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Activität 1.1: Invasive Arten
Gruppenarbeit undHausübung 40 min

Machen Sie sich je nach den Anweisungen im jeweiligen Schrittentweder persönliche Notizen oder diskutieren Sie die untenstehenden Fragen in Ihrer Gruppe. Je nach Schritt können Sieauch online nach Beweisen suchen.
Die Frage: Sind Sie mit der Entscheidung der örtlichen Behörde,das graue Eichhörnchen zu fangen und zu entfernen,einverstanden oder nicht?
Schritt 2. Erklären Sie, warum Sie zustimmen oder nichtzustimmen. Welche Art von Beweisen haben Sie für IhreEntscheidung? Machen Sie hier persönliche Notizen.……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Schritt 3. Diskutieren Sie in Ihren Gruppen oder Paaren IhreAntwort und Ihre Erklärungen. Schreiben Sie dann IhreGruppenantwort oder fügen Sie Ihre Beweise in die untenstehendeTabelle ein und präsentieren Sie sie während der Diskussion inder Seminargruppe.
Forderung EvidenzIch stimme dieser Entscheidung zu,weil…. 1.2.3.Ich stimme dieser Entscheidungnichtzu, weil…. 1.2.3.Weder befürworte ich dieseEbntscheidung, noch lehne ich sieab, weil …..

1.2.3.

Schritt 4: Schreiben Sie in der Gruppe eine Erklärung auf, warumeinige Personen zustimmen und andere nicht.
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……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Schritt 5. Suchen Sie im Internet nach Informationen über dasThema und schreiben Sie als Gruppe auf, ob Sie zustimmen odernicht, nachdem Sie mehr erfahren haben. Sie können die Tabelleunten verwenden, um die gesammelten Beweise zu ordnen.
Forderung EvidenzIch stimme dieser Entscheidung zu,weil…. 1.2.3.Ich stimme dieser Entscheidungnicht zu, weil…. 1.2.3.Weder befürworte ich dieseEntscheidung, noch lehne ich sieab, weil …..

1.2.3.
Schritt 6: Ihre Antwort
Schritt 7: Denken Sie über die Gründe nach, die Sie zu derEntscheidung geführt haben, Ihre ursprüngliche Antwort zuändern oder nicht zu ändern. Welche Art von Beweisen haben Siein Schritt 1 verwendet und welche Art von Beweisen haben Sie inSchritt 6 verwendet?
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Aktivität 1.2: Rollenspiel
Gruppenarbeit 40 min

Arbeiten Sie in Ihren Gruppen in der Rolle, die Sie von IhrenSeminarleiterInnen zugewiesen bekommen haben. BereitenSie das Folgende vor:
- Beweise, die Ihre Rolle unterstützen (z.B. wenn Sie dieRolle der lokalen Behörden haben, was würden Sie sagen,um Ihre Entscheidungen zu unterstützen).
- Gegenfragen (z. B. was würde jemand sagen, um zubelegen, dass Sie im Unrecht sind) und was würden Siedarauf antworten.
- Nach dem Ende der Aktivität reflektieren Sie den Prozessanhand der folgenden Fragen:

o Welche Schwierigkeiten hatten Sie, als Sie aus einer bestimmtenRolle heraus debattierten?o Was sagt Ihnen das über die Überzeugungen und die Identitäteiner Person während der Diskussion einessozialwissenschaftlichen Umweltthemas?o Welchen Einfluss hatte die Rolle auf das, was Sie während derDiskussion sagen konnten?
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Aktivität 1.3: Zwei Fallstudien, diezeigen, wie Glaube, kulturellerHintergrund und Identität SSIbeeinflussen könnenGruppenarbeit 45 min
Lesen Sie in Ihren Gruppendie folgende Fallstudie unddiskutieren Sie die untenstehenden Fragen.
"Anfang 2005 warenWissenschaftlerInnenbesorgt über den Rückgangder Population des rotenEichhörnchens imVereinigten Königreich unddie enorme Zunahme derPopulation des grauenEichhörnchens. DieWissenschaftlerInnenkündigten an, dass das roteEichhörnchen zu eineraussterbenden Art werdenwürde, wenn die Situation soweitergehe. Um das roteEichhörnchen zu retten,beschloss die britischeRegierung daher, dieMenschen zu ermutigen, dasgraue Eichhörnchen in denGebieten mit dem größtenProblem zu fangen und zutöten. Ein Forscher, der zudieser Zeit im VereinigtenKönigreich arbeitete und sichfür SSI interessierte,entwickelte eineUnterrichtssequenz zur
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Frage: Seid ihr mit derEntscheidung der Regierung,das graue Eichhörnchen zutöten, um das rote zu retten,einverstanden oder nicht?Die Unterrichtsstunde wurdein zwei verschiedenenKlassen durchgeführt - ineiner Klasse im OstenLondons, in der die meistenSchüler MigrantInnen derersten oder zweitenGeneration waren (Klasse A),und in einer Klasse in einemDorf im Süden desVereinigten Königreichs, inder alle Schüler gebürtigeBritInnen waren (Klasse B).Als die SchülerInnen gebetenwurden, ihre Meinung zu derFrage zu äußern, waren dieAntworten in beiden Klassensehr ähnlich: Fast alleSchülerInnen in beidenRegionen gaben an, dass siemit der Entscheidung derRegierung einverstandenseien und befürworteten,dass wir entweder allegrauen Eichhörnchen tötenoder einen Weg findensollten, sie aus dem Gebietzu entfernen, um das roteEichhörnchen zuunterstützen.Nach der Beschäftigung mitden Informationen über diebeiden Eichhörnchenarten (z.B. einheimische und invasiveArten, Nahrung, Krankheiten,Fortpflanzung) wurden dieSchülerInnen erneut gebeten,ihre Meinung zu äußern. Inder folgenden Tabelle sehen
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Sie eine Übersicht über ihreEntscheidung, nachdem sieInformationen gefundenhatten.“

Forderung/Entscheidung
Klasse A
N=11

Klasse B
N=12

Die grauen töten Alle 2 1
Teilmenge 4 2

Die grauenumsiedeln UnbestimmterOrt 2

Zurück in dieHeimat 3

Nicht töten, weil das unmenschlichist 9

Datenquelle: Evagorou, Jimenez-Aleixandre &Osborne (2011).

Lesen Sie in IhrenGruppen die folgendeFallstudie unddiskutieren Sie dieunten stehendenFragen."Anfang 2005 warenWissenschaftlerInnenbesorgt über denRückgang derPopulation des rotenEichhörnchens imVereinigten Königreichund die enormeZunahme derPopulation des grauenEichhörnchens. DieWissenschaftlerInnenkündigten an, dass dasrote Eichhörnchen zueiner aussterbendenArt werden würde,wenn die Situation soweitergeht. Um dasrote Eichhörnchen zuretten, beschloss diebritische Regierungdaher, die Menschenzu ermutigen, dasgraue Eichhörnchen inden Gebieten mit demgrößten Problem zufangen und zu töten.Ein Forscher, der zudieser Zeit imVereinigten Königreicharbeitete und sich fürumweltbezogene SSIinteressierte,entwickelte eineUnterrichtseinheit zuder Frage: Seid ihr mitder Entscheidung derRegierung, das graueEichhörnchen zutöten, um das rote zuretten, einverstandenoder nicht?
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Die Unterrichtsstundewurde in zweiverschiedenen Klassendurchgeführt - in einerKlasse im OstenLondons, in der diemeisten Schüler nnenMigrantInnen derersten oder zweitenGeneration waren(Klasse A), und in einerKlasse in einem Dorfim Süden desVereinigtenKönigreichs, in der alleSchülerInnengebürtige BritInnenwaren (Klasse B). Alsdie SchülerInnengebeten wurden, ihreMeinung zu der Fragezu äußern, waren dieAntworten in beidenKlassen sehr ähnlich:Fast alle SchülerInnenin beidenGebietengaben an,dass sie mit derEntscheidung derRegierungeinverstanden seienund befürworteten,dass wir entweder allegrauen Eichhörnchentöten oder einen Wegfinden sollten, sie ausdem Gebiet zuentfernen, um dasrote Eichhörnchen zuunterstützen.Nach derBeschäftigung mit denInformationen überdie beidenEichhörnchenarten (z.B. einheimische undinvasive Arten,Nahrung, Krankheiten,Fortpflanzung)wurden dieSchülerInnen erneutgebeten, ihre Meinungzu äußern. In der
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folgenden Tabellesehen Sie eineÜbersicht über ihreEntscheidung,nachdem sieInformationengefunden hatten.

Beachten Sie, dass beide Klassen dieselbe Frageund dieselben Informationen und Daten hatten.Die Lehrkraft war dieselbe, und auch die ersteReaktion auf die Frage war dieselbe. Bevor SieBeispiele aus den Antworten der SchülerInnenerhalten, sollten Sie in Ihren Gruppen über diefolgenden Fragen nachdenken:
- Warum haben die SchülerInnen der Klasse Aund der Klasse B sehr unterschiedlicheAntworten auf die SSI-Frage gegeben, nachdemsie mehr über das rote und das graueEichhörnchen erfahren hatten?
- Können Sie Hypothesen zu einigen derErklärungen aufstellen, die sie für ihre Antwortengegeben haben könnten?
Wie bereits in der Beschreibung erwähnt, warenKlasse A und Klasse B in Bezug auf ihrenkulturellen Hintergrund, ihre Identität undwahrscheinlich auch ihre Überzeugungen sehrunterschiedlich. Klasse A war eine Klasse mitMigrantInnen der ersten und zweiten Generationaus Asien, während Klasse B eine Klasse mitweißen britischen SchülerInnen war, die nicht mitMigranten in Berührung gekommen waren,insbesondere nicht in ihrem schulischen Umfeld.Eine wichtige Information über die beidenEichhörnchenarten ist die folgende: Das roteEichhörnchen ist eine in Europa (und damit auch
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im Vereinigten Königreich) heimische Art,während das graue Eichhörnchen eine invasiveArt ist, die aus Nordamerika ins VereinigteKönigreich eingeführt wurde. Unten sehen Siezwei Reaktionen von SchülerInnen der Klassen Aund B, als sie von dieser Information erfuhren.
"Wir sollten die grauen Eichhörnchen nicht töten,sondern sie an andere Orte schicken, damit dieroten Eichhörnchen dort leben können. Wenn diegrauen Eichhörnchen anfangen, die Oberhand zugewinnen, sollten wir sie einfangen und dorthinzurückbringen, wo sie herkommen, denn siehaben ein Recht zu leben. Nur weil sie aus einemanderen Land kommen, heißt das nicht, dass wirsie töten müssen." (Klasse A)
"Wir sind der Meinung, dass die Regierung allegrauen Eichhörnchen entführen und in Amerikaansiedeln sollte. Wir haben Beweise dafür, dassdie roten Eichhörnchen wunderbare Geschöpfesind und die grauen Eichhörnchen sie töten, unddas rote Eichhörnchen ist eines der beliebtestenSäugetiere Großbritanniens. (Klasse B)

Nachdem Sie diese Antworten und Erklärungengelesen haben, diskutieren Sie noch einmal diefolgenden Fragen:
- Warum haben die SchülerInnen der Klasse Aund der Klasse B sehr unterschiedlicheAntworten auf die SSI-Frage gegeben, nachdemsie mehr über das rote und das graueEichhörnchen erfahren hatten?
- Wie können sich die Überzeugungen, derkulturelle Hintergrund und die Identität derSchülerInnen oder der eigenen Person daraufauswirken, wie man ein SSI diskutiert?

Aktivität 1.4: Die eigenen Überzeugungen verstehen
Gruppenarbeit 15 min

Finden Sie einige SSI, die Sie in den Unterrichtsplan aufnehmenund mit den SchülerInnen diskutieren könnten. Das folgende Bildkann Ihnen helfen, einige Themen zu finden.

Diskutieren Sie die folgenden Fragen: Wählen Sie ein Thema aus jedem Bereich (z. B. Medizin,Umwelt, Biotechnologie) und diskutieren Sie zu diesemThema einige Überzeugungen, die Sie haben und die Siedaran hindern könnten, über dieses Thema zu sprechen.Diese Überzeugungen können sein: persönliche Interessen,moralische Bedenken, kulturelles Wissen, begrenztesWissen. Diskutieren Sie, wie sich Ihre Überzeugungen auf die Art undWeise auswirken könnten, wie Sie eines dieser Themenunterrichten.
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Aktivität 2.1: Was sind Ihre eigenen Überzeugungen.Ein Fragebogen

Gruppendiskussionund Einzelarbeit 35 min

Speziell für das ENSITE-Projekt wurde ein Fragebogen entwickeltund erprobt. Der Fragebogen soll Ihnen helfen zu verstehen, wieIhre eigenen persönlichen Überzeugungen, Ihr kulturellerHintergrund und Ihre Identität die Art und Weise beeinflussenkönnen, wie Sie die SSI in Ihrer Klasse präsentieren, und wiediese Faktoren die Art und Weise beeinflussen können, wie IhreSchüler die SSI diskutieren.
Schritt 1. Füllen Sie den Fragebogen selbst aus. Sie finden denLink hierhttps://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSeeckaecREw0AlEdMLAWxHXIJF31-bbN_by_7wicU0BRM20yA/viewform
Schritt 2. Diskutieren Sie Ihre Antworten mit IhrenGruppenmitgliedern und überlegen Sie, wie ähnlich oderunterschiedlich diese sein könnten.
Schritt 3. Diskutieren Sie, welche Schwierigkeiten Sie als Lehrkrafthaben könnten, wenn Sie ein SSI in Ihrer Klasse einführen, weil esunterschiedliche Auffassungen gibt.
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Aktivität 2.2: Strategien zur Unterstützung vonSchülerInnen
Gruppenarbeit undPräsentation 25 min

Sie wurden gebeten, eine Unterrichtsstunde vorzubereiten, in derdas folgende Umwelt-SSI vorgestellt wird: Sollten wir Insektenanstelle von Fleisch essen, um die Umwelt zu schützen?
Schritt 1. Diskutieren Sie in Ihren Gruppen, welcheÜberzeugungen und kulturellen Bedenken die Diskussion überdieses Thema behindern könnten.
Schritt 2. Suchen Sie im Internet nach Informationen über denVerzehr von Insekten als Ersatz für den Proteinkonsum und zumSchutz der Umwelt. Ordnen Sie die Informationen in zweiKategorien: Befürworter und Gegner der Idee.
Schritt 3. Beschriften Sie jede Kategorie, die mit Überzeugungenzu tun haben könnte (z. B. essen manche Menschen ausreligiösen Gründen keine Insekten, andere aus ethischenGründen). Überlegen Sie, wie Sie jemanden dabei unterstützenkönnen, die Vorteile jenseits seiner persönlichen Überzeugungenzu sehen.
Schritt 4. Reflektieren Sie den Prozess. Diskutieren Sie dieAuswirkungen der Ergebnisse auf den Folien 18-19.
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Activität 3.1: Gestaltung einer SSI-Unterrichtssequenz unterBerücksichtigung von Überzeugungen

Gruppenarbeit undHausübung (40 min + 90 min)

Dies ist eine Aufgabenbeispiel für Schülerinnen und Schüler,lösen Sie die Übung selbst.Erkunden Sie in Ihren Gruppen das Material zur Einführung vonDilemmas in MINT-Kursen (SSI):https://www.engagingscience.eu/en/video-library/
Entwerfen Sie dann in Ihren Gruppen einen Unterrichtsplan zumThema von Aktivität 2.2. Passen Sie Ihr Thema so an, dass esMINT-bezogene Kompetenzen einschließt. Berücksichtigen Sie beider Gestaltung Ihrer Stunde einige Strategien, die im obigen Videovorgestellt wurden und die Ihnen dabei helfen können, dieSchülerInnen beim Gespräch über ihre Überzeugungen zuunterstützen. Wenn Sie den Unterrichtsplan fertiggestellt haben,tauschen Sie ihn mit einer anderen Gruppe aus, um Feedback zuerhalten.

Hausaufgaben: Lesen Sie dieses Dokument für weitere Ideen
Simonneaux, L. & Simonneaux, J. (2009). Socio-scientific reasoninginfluenced by identities. Cultural Studies in Science Education, 4(3), 705-711.

https://www.researchgate.net/publication/225406610_Socio-
scientific_reasoning_influenced_by_identities


